
Bekanntmachung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
über den Jahresabschluss 2013 des Eigernbetriebes ,,Sportschule Zinnowitz"
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,,Wir haben den Jahresabschluss - bestelhend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,
Finanzrechnung sowie Anhang - unter E: nbeziehung der Eluchführung und den Lagebericht
des Eigenbetriebes ,,Sportschule Zinnowitz", Ostseebad Zinnowitz, für das Wirtschaftsiahr
vom 1 . Januar 2013 bis 31 . Dezember 2C)13 geprüft. Durcll $ 13 Abs. 3 KPG M-V wurcle der
Prüfungsgegenstand enrueitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen
Verhältnisse des Eigenbetriebes i. S. v. i$ 53 Abs. 1 Nr. 2 l-{GrG. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlic;hen

Vorschriften und den ergänzenden landersrechtlichen Vorsr:hriften und den ergänzendr:n
Bestimmungen der Satzung und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes liegen
in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, eruf der
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebelricht sowie über die
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach S 317 HGB und S 13 Abs. 3 KPG M-V unter
Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grurrdsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgtenommen. Danar:h ist die Prüfung so zu planen
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, dier sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grunclsätze ordnungsmäßiger Buchführung
und durch den Lagebericht vermittelten Elildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender iSicherheit erkannt werden, und dass mit
hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse ders

Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandung;en geben.

Bei der Festlegung der Prüfungshandlurrr3en werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtlic;he Umfeld des Eigenbetriebes
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. lm Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbrezogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überuuiegend
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der
Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowier die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnir;se
haben wir darüber hinaus entsprechend rlen vom IDW festgestellten Grundsätzen zur
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Gerichäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse
gemäß $ 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassunl;, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der hrei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und ergänzenden Bestimmu.rngen der Satzung und verrnittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnunlEsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der \/ermögens-, Finanz und Ertragslage des
Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht irr Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt



insgesamt ein zutreffendes Bild von der L.age des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben nach unserer Beurteilung keinen
Anlass zu wesentlichen Beanstandungen, solange der Eigr:nbetrieb weiterhin Zuschüsse von

der Gemeinde erhä|t."
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,,Der Landesrechnungshof schließt sich rjen Ausführungen des Abschlussprüfers an urrd gibt

den Prüfungsbericht unter Zurückstellunpr von Bedenken frei ($ 14 Abs. 4 KPG). Auf den vom
Abschlussprüfer erteilten uneingeschränliten Bestätigungsvermerk mit Ausführungen zu den

wirtschaftlichen Verhältnissen hat er aus<Jrücklich hingewiersen.

Die bisher positive Liquidität 1., 2. und 3. Grades (680%, 946,7o/o und946,70/o) hat sich im

Berichtsjahr negativ entwickelt. Es bestehen Unterdeckungen und die Liquidität liegt bei nur
noch 1,87o, sowie )e 78,2 % (S. 18, 21). Das Barvermögen ist um 100 T€ auf 2 T€ gesunken
(S. 18; Anl.4 Bl. 15, 16). Entwicklungsbeeinträchtigungen und Bestandsgefährdungen
können nur durch weitere Zuschüsse der Gemeinde verhindert werden (S. 21).

3. Beschluss der Gemei ndevertretuncl

Die Gemeindevertretung des Ostseebades Zinnowitz nimnrt auf ihrer Sitzung am 16.12.2014
den Jahresabschluss des Eigenbetriebes ,,Sportschule Zinnowitz" für das Haushaltsjahr 2013
mit dem Bestätigungsvermerk der Wirlsohaftsprüfungsgesellschaft Fidelis Revision GmbH
zur Kenntnis und bestätigt diesen.
Weiterhin hat die Gemeindevertretung delr Betriebsleitung für das Haushaltsjahr 2013

Entlastung erteilt

4. Behandlung des Jahreserqebnisse3'!.

Es wird ein Jahresverlust in Höhe von -1:23.910,95 € ausgewiesen.
Ein Teil des Verlustes in Höhe von -94.000 € wird durch die Gemeinde ausgeglichen. Ein

nicht ausgabewirksamer Anteil des Betnebsverlustes in Höhe von -29.910,95 € wird nicht
monetär ausgeglichen. Der Ausgleich erlolgt bilanziell über die Kapitalrücklage der
Sportschule, d.h. das Eigenkapitalwird rrntsprechend in dieser Höhe geschmälert und somit

die Bilanz gekürzt. Dies ist möglich, wenn die Fortführung des Geschäftsbetriebes dadurch
nicht gefährdet wird, und die Liquidität des Betriebes gesicheft ist. Diese Voraussetzungen
sind im Hinblick auf den vorliegenden Jahresabschluss ertüllt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht werden im Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 1,

17454Zinnowilz, bei Herrn Biedenweg, urährend der Öffnungszeiten, sieben Tage nach

Bekanntmachung zur Einsichtnahme ausgelegt.

Die Bekanntmachung erfolgte am 10t.03.2015 im Interrnet unter der Website
,,www. amtusedomnord.de".


